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Konfiguration WinLogi 
 
Einleitung 
Die meisten Programmodule der Toolsoft Applikationen können im Arbeitsbereich 
angepasst werden. Nachfolgend werden die Einstellungen und Konfigurationen 
beschrieben. 
  
Ablage der Einstellungen 
Die Einstellungen der Applikation WinLogi werden in der zentralen Datenbank und in der 
lokalen Registrierung der verschiedenen Maschinen abgelegt. Dabei werden in der 
lokalen Registrierung unterschieden, ob es sich um allgemeine auf den Rechner 
bezogene Einstellungen oder um persönliche Einstellungen des Benutzers handelt. 
Diese verschiedenen Einstellungen werden unterschiedlich in der Registrierung 
abgelegt. 
 
Konfigurationen in der Datenbank 
Die allgemeinen Einstellungen der Applikation WinLogi werden in der zentralen 
Datenbank abgelegt. Dabei handelt es sich um folgende Einstellungen: 
 
- Freigabe der Benutzung der Applikation für Benutzer 
- Vergabe von Rechten für die Administration der Applikation 
- Definitionen der Orte, Bereiche und Details für die Störungen 
- Definitionen von Vorgabetexten 
- Definitionen der Empfänger und der Abonnemente 
 
Diese Einstellungen können ausschliesslich mit dem Programmodul LogiConfig in der 
zentralen Datenbank vorgenommen werden. Sehen Sie dazu im Dokument für die 
Bedienung des Programmoduls LogiConfig nach. Nehmen Sie keine Änderungen direkt 
in den Daten der zentralen Datenbank vor. Diese könnten die gemeinsamen Daten 
zerstören oder unbrauchbar machen.  
 
Konfigurationen der persönlichen Einstellungen 
Die persönlichen Einstellungen der Applikation WinLogi werden im Programmodul 
LogiClient direkt in den entsprechenden sichtbaren Seiten vorgenommen. Die folgenden 
Einstellungen sind möglich: 
 
- Merken und Erstellen der Einstellungen der Datenanzeige in den Listen. Dabei 

können die Position und die Breite der angezeigten Felder in den Listen beliebig 
eingestellt werden 
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Konfigurationen der allgemeinen Einstellungen 
Die allgemeinen Einstellungen der Applikation WinLogi werden im Programmodul 
LogiClient über die Seite EINSTELLUNGEN vorgenommen. Diese Seite ist nur für 
Benutzer mit Administrationsrechten sichtbar. Die folgenden Einstellungen sind möglich: 
 
- Auswahl des Versandsystems als Standard 
- Einstellungen für die Störungen 
- Einstellungen für die Aktionen 
- Einstellungen für die Verrechnung 
- Einstellungen für die Kopplung zu der Applikation WinToDo 
- Einstellungen für den Ausdruck 
 
Nicht mutierbare Einstellungen in der Registrierung 
In der Registrierung der allgemeinen Daten wird zusätzlich die Seriennummer verwaltet. 
Ohne gültige Seriennummer verwehren die wichtigsten Programmodule der Applikation 
WinLogi die Arbeit. 
 



BizTools Konfiguration WinLogi 

 Seite 3 

Übersicht der Abläufe der Applikation WinLogi 
Nachfolgend sind in einer Übersichtsdarstellung die Abläufe der Applikation WinLogi 
dargestellt. Die markierten Elemente sind Programmodule der Applikation: 
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